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Informationen zur Studie 

Keyfacts (Auswahl) 

 Die zehn führenden Anbieter vereinen knapp drei Viertel der inzwischen mehr als 21 Millionen 

Rechtsschutzversicherungspolicen in Deutschland auf sich. Kennzeichnend ist dabei eine starke 

Stellung von Spezialisten. 

 Die Produktportfolios der untersuchten Versicherungsgesellschaften umfassen zwischen fünf und 18 

Produkte bzw. Produktbausteine. Zwei Anbieter offerieren keinen Firmen-Rechtsschutz. 

 Für alle untersuchten Kundenprofile ist der teuerste Anbieter mindestens zweieinhalbmal so teuer 

wie der preisgünstigste. 

 Knapp 13 Millionen Euro wurden von den zehn Anbietern für mediale Werbung ausgegeben. Vier 

Anbieter decken einen Großteil der Werbeausgaben des Gesamtmarktes ab.  

 Hinsichtlich der Nutzung von Social Media Kanälen für rechtsschutzrelevante Inhalte bestehen große 

Unterschiede zwischen den Versicherungsgesellschaften aber auch zwischen den verschiedenen 

Plattformen.  

 Test-E-Mails an die Kundendienste der Versicherungsgesellschaften offenbarten große Unterschiede 

bei der Zuverlässigkeit und der Reaktionszeit.  

 Zwei der zehn analysierten Versicherer positionieren sich über günstige Konditionen. Der Versicherer 

mit den größten Marketinganstrengungen im Rechtsschutz führt das Ranking mit erheblichem 

Vorsprung an. 
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Sie möchten wissen, wie der Markt strukturiert ist, welche Marktanteile die verschiedenen 
Versicherungsgesellschaften aufweisen, welche neuen Entwicklungen zu erkennen sind, worin sich die 
Produkte der untersuchten Anbieter unterscheiden, auf welchen Wegen diese Anbieter ihre Produkte 
anbieten, welche Konditionenunterschiede bestehen, mit welchen Slogans in der Werbung argumentiert 
wird, welche finanziellen Mittel für mediale Werbung ausgegeben werden, wie die Unternehmen auf 
Telefon- und E-Mail-Anfragen reagieren, wie gut sie in Vergleichsportalen und Suchmaschinen sowie in 
Social Media Kanälen positioniert sind, wie sie ihr Marketing-Engagement auf die vier Marketing-Mix-
Bereiche verteilen, wie ähnlich sich die Versicherer im Marketing-Mix positionieren? 

Kern der Analyse ist das Marketingverhalten der berücksichtigten Anbieter von 
Rechtsschutzversicherungen in Bezug auf die 4Ps des Marketing: Product, Price, Place, Promotion. Diese 
Studie richtet sich an Marketing- und Vertriebsverantwortliche, Produktmanager sowie an sonstige 
Entscheider im Bereich Rechtsschutzversicherungen. 

Die vorliegenden Marktinformationen sind die Grundlage für eine klare Positionierung und adäquate 
Reaktionen auf Marketingmaßnahmen der Wettbewerber. In der Studie wird der Markt der 
Rechtsschutzversicherungen aus Sicht der Anbieter analysiert.  

Forschungsdesign: Die Studie basiert auf Marktinformationen aus eigenen Erhebungen, Online-
Datenbanken, Mystery Research und verschiedensten Sekundärquellen. Hier sind insbesondere die 
kostenpflichtigen Daten von Ebiquity (Werbespendings, Werbemotive) zu nennen. Die Studie ist im 
Februar 2014 erschienen.  

Untersucht wurden zehn Anbieter von Rechtsschutzversicherungen hinsichtlich ihres 
Marketingverhaltens bezogen auf Rechtsschutzversicherungen. Es handelt sich dabei um: Advocard, 
Allianz, ARAG, D.A.S., DEURAG, DMB, HUK-COBURG, ÖRAG, R+V und ROLAND. 

Informationen zur Studie (1) 
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Für bestmögliche Nutzung im Unternehmen wird die Marketing-Mix-Analyse Rechtsschutzversicherung 
2014 als PDF- und Powerpoint-Datei angeboten.  

Die Studie enthält unter anderem folgende Besonderheiten & Features:  
 
 Daten zu Marktvolumen und Marktentwicklung 
 Werbespendings und Motive, differenziert nach Mediengattungen, vom Werbebeobachter Ebiquity 
 Auswertung von Telefonanfragen bei den untersuchten Anbietern 
 Auswertung von Online-Anfragen bei den untersuchten Anbietern 
 Auswertung verschiedener Studien zur Soziodemografie von Rechtsschutzversicherungsbesitzern 
 Produktportfolio-Vergleich 
 Konditionenvergleich 
 Positionierung in Vergleichsportalen und Suchmaschinen 
 Präsenz der Anbieter in Social Media Kanälen  
 Konsistenzanalyse und Alleinstellungsmerkmale bei Vorteilsargumenten und Werbemotiven 
 Marketing-Mix-Ranking auf Basis aller erfassten Marketingmaßnahmen  
 Marketing-Similarity Analyse 
 
Die 473 Seiten umfassende Studie kostet 3.400 EUR zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Informationen zur Studie (2) 
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Beispielseiten (1) 

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

Mit welchen Produkten 

positionieren sich die 

Versicherer im Markt? 

Welche Personengruppen 

besitzen Rechts-

schutzversicherungen? 
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Beispielseiten (2) 

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

Welche Produkte und 

Produktvarianten 

werden angeboten? 

Welche Beiträge ergeben 

sich anhand verschiedener 

Nutzungsprofile? 
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Beispielseiten (3) 

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

Welche Verteilung der Werbe-

ausgaben ergibt sich im 

Vergleich? 

Welche Präsenz zeigen 

die Versicherer in 

Vergleichsportalen? 
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Beispielseiten (4) 

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

Welche Platzierungen in 

Suchmaschinen erreichen 

die Versicherer? 

Welche aktive und passive 

Medienpräsenz zeigen die 

Versicherungen? 
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